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1. Aargau.
Naturforschende Oesellschaft des Kantons Aargm.

Juli 1875 — Juli 1876.

Die aargauische naturforschende Gesellschaft weist in
den letzten Jahren mit geringen Schwankungen die Zahl
von 100 Mitgliedern auf, von welchen etwa die Hälfte auf
die Stadt Aarau entfällt.

Es wurden im Berichtsjahre acht Sitzungen gehalten und
eine Excursion über den Thiersteinberg nach Frick ausgeführt.

Es liegt auf der Hand, dass die Sitzungen nur von
Mitgliedern, die in der Stadt wohnen, besucht werden, da
dieselben jeweilig auf den Abend angesetzt werden müssen.
An Einseitigkeit leiden unsere Vorträge nicht; wir hörten
solche über: Stahlbronce, Salicylsäure, Vanillin, schwedische

Zündhölzchen, Brunnquellen und Stadtbach von
Aarau, Milchuntersuchung. Verschiedene Male knüpfte
Herr Prof. Mühlberg an die neuen Acquisitionen für das
Museum belehrende Mittheilungen.

Die ausserhalb der Stadt wohnenden Mitglieder der
naturforschenden Gesellschaft sind lediglich auf den Lesestoff
angewiesen, der ihnen in regelmässigen Sendungen
allmonatlich einmal zukommt. Die populären und allgemein
wissenschaftlichen Zeitschriften wie : Ausland, Globus,
Petermann, Gaea, Vorträge von Virchow, und aus der Schweiz,
etwa noch Naturforscher Dingler und polyt. Notizblatt
finden weit mehr Anklang, als die speciellen und streng
wissenschaftlichen Fachschriften, wie : Jahrbuch für Mine-
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ralogie, Poggendorf, Schlömilch, Bot. Zeitung, Archives des

sciences.

Von Seite der Behörden, sowohl Gemeinderath der Stadt
Aarau, als auch der h. Regierung des Kantons, erfreuen
wis uns eines anerkennenswerthen Wohlwollens, letztere
entsprach sogar bereitwillig einem Gesuche um Verabreichung

eines ausserordentlichen Beitrages bei Gelegenheit
von erheblichen Anschaffungen.

Statutenveränderungen sind in dieser Zeit keine
vorgenommen worden.

Im Namen der kant. naturfor. Gesellschaft :

A. Coradi.

2. Basel.

Naturforschende Gesellschaft in Basel.

Juli 1876 — Juli 1877.

1. Herr Dr Friedr. Müller : Ueber mehrere seltene und
neue Reptilien (Eidechsen und Schlangen) von Guatemala.

2. Herr Professor S. Schwendener : Die Mechanik der

Blattstellung.

3. Herr Professor E. Hagenbach-Bischöff : Anwendung
der Wahrscheinlichkeitsrechnung auf die medicinische
Statistik.

4. Herr Gand. Phil. F. Leuthner : Ueber die mittelrheinische

Fischfauna.

5. Herr Professor Albr. Müller : Ueber die dem Museum

geschenkte Petrefactensammlung des Herrn Dr Ghr. Burck-
hardt-Bischoff sei., und über die verschiedenen Faciesge-
bilde des weissen Jura.
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